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9 QuestionWell - Jäger Leonie 

 
Einverständniserklärung 

Ich bin damit einverstanden, dass diese Unterlagen für virtuelle LVA  

an der PH OÖ (Studierende der Berufspädagogik) verwendet werden darf und auch 

an andere Studierende weitergegeben darf: 

☒ ja     nein 

 
Hinweis: Falls Sie nicht damit einverstanden sind, dürfen Sie auch nicht andere Unterlagen, die von 

Studierenden aus den Vorjahren zur Verfügung gestellt wurden, verwenden, herunterladen oder spei-

chern. Wenn Sie damit einverstanden sind, können Sie auch diese Unterlagen der Studierenden aus 

den Vorjahren verwenden bzw. für eigene Unterrichtszwecke einsetzen. 
 

 
In diesem Kapitel erfahren Sie 

 Wie man mit QuestionWell arbeitet. 

 

 
In welchem Bereich unterstützt dieses Programm 

 Dieses Tool kann vielseitig zum Erstellen von Fragen herangezogen werden. 

(Wiederholung, Leistungsfeststellung, Theorieteil bei einer SA) 

 
Was sind die Voraussetzungen 

 Internetverbindung 

 
Wo finden Sie dieses Programm 

 https://questionwell.org/ 

 
Wichtige neue Funktionen 

 schnelles erstellen von Fragen aus einem Text heraus, einem Youtube-Video 

oder einer Website 

 
Nachteile 

 begrenzte Anzahl an Fragen 

 begrenzte Toolnutzung mit der unbezahlten Version 

 Importieren in Tools wie Forms auch nur mit bezahlter Version möglich 
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Kurzbeschreibung 

 

Anmeldung 

Zuerst muss die Seite questionwell.org aufgerufen werden, dort kann man sich über den 

Login-Button einen Account erstellen oder z. B. mit dem Google-Konto fortfahren. Die 

Anmeldung sowie die Nutzung an sich ist kostenlos. Es gibt aber eine zahlungspflichtige 

Variante, die einem mehr Gestaltungsmöglichkeiten bietet. 

 

Oberfläche 
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Die Oberfläche von QuestionWell ist einfach und übersichtlich. 

 

Im ersten Register "Create Set" kann mithilfe einiger Eingabefelder den Themenbereich, die Spra-

che und Stufe anpassen. In der kostenlosen Version kann man entweder 5 oder 10 Fragen er-

stellen. 

 

In der zahlungspflichtigen Version könnte man nicht nur Multiple Choice-Fragen erstellen, son-

dern auch offene Fragen, Lückentexte und eine Mischung aller anderen Optionen erzeugen. 
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Das gleiche Hindernis gibt es auch dem "basiert auf"-Feld. Während in der kostenpflichtigen Ver-

sion eigene Dateien und Quizze hochgeladen werden können, gibt es bei der freien Version nur 

Text, Youtube-Videos und Websites die verknüpft werden können. 

 

 

Im zweiten Register "Saved" sind wiederum drei Unterpunkte. Bei "Saved Sets" kann man nun 

alle bereits erstellten Sets ansehen und bearbeiten. 

Bei den "Assignments" sieht man die erstellten Sets, die man in Aufgaben umgewandelt hat. Bei 

"edit" kann man das Quiz nochmal überarbeiten und bei "view results" kann man die Antworten 

aufgelistet inkl. Punktescore sehen. 
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Das ist die Ansicht bei "view results": 

 

Bei "Tool Outputs" würde man nun die exportierten Sets sehen. Da es zum anschließenden im-

portieren bei den verschiedenen Plattformen meistens die Premium-Version braucht, sind hier 

keine zu sehen. 

 

Seit kurzem gibt es auch das Register "Tools BETA", darin befinden sich KI-Tools zur weiteren 

Unterstützung. Diese sind unterteilt in Lesson Planning, Student Engagement, Assessment and 
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Feedback, Personalization and Inclusivity, Classroom Management und Teacher Productivity and 

Professionalis. 

 

Ganz unten gibt es auch die Möglichkeit, den Erstellern Feedback zu geben bzw. eine neue Idee 

für ein Tool einzubringen. 
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Je nachdem in welcher Kategorie und in welchem Tool man drinnen ist sehen die Oberflächen 

bzw. die Eingabefelder anders aus. Hier ein paar Beispiele: 
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Im Register "Pricing" findet man Informationen zu den zahlungspflichtigen Versionen bzw. zu den 

Schulzugängen. 
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Unter "My Account" findet man Informationen zum eigenen Account, kann den Zugang upgraden 

oder Freunde einlade. 
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Fragenset erstellen 

Das Erstellen von den Fragenset ist eigentlich sehr selbsterklärend. Die Lücken werden je nach 

Bedarf ausgefüllt und angepasst, anschließend klick man auf den Button "Generate Questions".  

 

Nach wenigen Minuten Ladezeit kommt man zu einer neuen Ansicht. Dort sieht man eine Zusam-

menfassung, auf der die Fragen basieren. Man kann die Fragen sowie die Antwort manuell an-

passen.  
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Die Fragen inkl. den verschiedenen Antwortmöglichkeiten können nun auch ausgedruckt werden. 

Bei dieser Funktion kann auch noch entschieden werden, was alles auf dem Ausdruck zu sehen 

sein soll. 

 

Wenn das Fragenset nun als Assignment aufgegeben werden soll, wird der Button "Assignments" 

benötigt. Man kommt in das nächste Fenster und klickt "Export" und schon ist man auf einer 

Übersicht 
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Fazit 

 

Quellen 

 

 


